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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        2012-01-16 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
  

 
Bearbeiter: 

Stadtvertreter Herr 
Manfred Strauß 
Dr. Edmund Haferbeck 

 Telefon: (01 71) 7 75 29 19 
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

01082/2012    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Radwege-Plan 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen, die Oberbürgermeisterin zu beauftragen, den 
Radwege-Bau zügig voranzutreiben und keine Fördermittel bzw. budgetierte Haushaltsmittel 
verfallen zu lassen. T.: sofort 
 
 
Begründung 
Wie aus einem Artikel der SVZ v. 5.1.2012 hervorgeht, scheinen für den Radwegebau 
beschlossene Mittel nicht ausgeschöpft zu werden. Da es sich meistens um 
Komplementärmittel handelt, verfallen dann auch anteilig Fördergelder, die nicht aus 
städtischen Mitteln stammen. Es wäre an der Zeit, die Umsetzung des schon vor Jahren 
vorgelegten und im Grundsatz beschlossenen Radwegeplans für die LH Schwerin zu 
überprüfen. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
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Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Manfred Strauß 
Stadtvertreter 
 
 
 
 


